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Universität zu Köln 
Zentrum für Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultät 

Narrative Report 

ERASMUS+ - Studienaufenthalt 

Name (freiwillig):
Studienfächer:
Studienabschluss:

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultät vergeben: 

Gastuniversität/Stadt:
Institut Gastuniversität:

Zeitraum: Wintersemester  Sommersemester ganzes akademisches Jahr

von -

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

… an der Gastuniversität: 

Gab es eine zentrale Stelle für ERASMUS+-Studierende? Wo? 
Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe…)? 

Gab es Einführungsveranstaltungen (wann/wo)? 
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Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen über 
Leistungsnachweise etc.)? 

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und 
welches Sprachniveau? 

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni 
zu erledigen? (Einschreibung, Gebühren, Studierendenausweis etc.) 

… an der Universität zu Köln? 

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB? 

Hast du regelmäßig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
 (siehe Learning Agreement) zu tun 

gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafür zuständig? Wer?     
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Wie verliefen die Formalitäten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes? 
a) … mit deutschen Institutionen (Auslandsbafög, Versicherung etc.):

b) … mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

c) … mit der Uni Köln (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

2. Studium

Wie schätzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte, 
Fächerangebot, Organisation, Buchbestand etc.)? 

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, über welches die Partnerschaft 
besteht? Konntest du darüber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer 
anderen Fakultät Kurse belegen? 
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Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr 
eingestuft? 

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)? 

Wie war dein Verhältnis zu den Dozierenden? 

Wie war das Zahlenverhältnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der 
Studierenden in den Instituten (ungefähr)? 

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)? 

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen können eventuell bei der

Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher für das Learning 
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans? 

Wohnungssuche helfen?
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Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Größe, Wohnlage, Zustand, Preis)?  

Wie schätzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps für 
deine Nachfolger_innen? 

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausflüge etc.)? Wenn ja, welche?  

Welche außeruniversitären Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen 
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes…)? 

du Hostels o. ä. zur Überbrückung empfehlen? 
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Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen 
Nachfolger_innen auch diesbezüglich Ratschläge geben? 

Weitere Tipps und Hilfestellungen für deine Nachfolger_innen:  

Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben für… 
… ein Ticket (Bus/Bahn): 
… ein Bier: 
… eine Mahlzeit in der Mensa: 
Sonstiges: 
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4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausfüllen, falls zutreffend!)

4.1 Planung: 

Wie hast du dich für die jeweilige Universität/Ort entschieden? 

Warum hast du dich für diesen Zeitraum entschieden? 

Wie hast du während der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie 
hat das vor Ort geklappt?)  

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert? 

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch für Kind): 

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita): 
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Welche Kita hat dein Kind während deines Auslandsaufenthaltes besucht? 

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes für dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familiären 
Verhältnisse konfrontiert? 

4.2 Finanzierung/Unterstüzung: 

Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren können? 

Inwiefern hattest du Unterstützung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie? 

Inwiefern hat die Universität zu Köln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind 
unterstützt? 

Inwiefern wurdest du von der Universität vor Ort unterstützt?
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Hast du noch weitere Finanzierungsmöglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja, 
welche? 

4.3 Leben vor Ort: 

Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier? 

Sprachlicher Ebene: 

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus? 

Welche Schwierigkeiten ergaben sich für dein Kind ergeben auf… 
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4.4 Fazit: 

Was würdest du bezüglich deines Auslandssemesters als gut und was als 
verbesserungswürdig beurteilen? 

Wie würdest du die Kinderfreundlichkeit der Universität vor Ort im Allgemeinen 
beurteilen? 

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?  


	Studienfächer: Lehramt Spanisch und Geschichte
	Studienabschluss: Master of Education
	Institut Gastuniversität: Instituto de Geografia e Historia
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 17.02.2021
	Datum2_Abreise: 14.09.2021
	Zeitraum: Sommersemester
	Name: 
	Zentrale Stelle?: Die Movilidad Internacional hat sich weit abgelegen von der Uni befunden und hat einem wenig Hilfe oder Beratung gegeben. Ich habe dort nur meinen Studentenausweis beantragt und die Letter of Confirmation unterschreiben lassen. 
	Institut: [Romanisches Seminar (Französische und Italienische Philologie)]
	Kontaktperson: Frau Schemps
	Einführungsveranstaltungen?: Nein, evtl. aufgrund von Corona nicht.
	Zuständigkeit: Ich hatte am Anfang des Semesters einen regen Kontakt mit ihr, bis das Learninig Agreement entgültig feststand.

Danach hatte ich mehr Kontakt Herrn Meding um mit ihm die Kursanrechung der Geschichtskurse zu besprechen.
	Gastuniversität/Stadt: Universidad de Sevilla
	Sprachnachweis: Nein, ich konnte vor dem Aufenthalt ein C1-Niveau in Spanisch nachweisen
	Organisatorische Aufgaben: Einschreiben, eine kleine Gebühr zahlen. Die Zeiten der Kurse ändern, weil ein Kurs zur verschiedenen Zeiten stattfinden kann und ich am Anfang viele Überschneidungen auf meinem Stundenplan hatte. Außerdem war es nicht leicht das Onlinesystem der Uni Sevilla zu verstehen und hierzu hat die Uni auch wenig Hilfestellungen geleistet.
	Kommunikation Dozierende: Die Kommunikation lief mit beiden Dozierenden ohne Probleme. Sowohl mit Frau Mohr, als auch Herrn Meding
	Beratung ZIB: Das ZIB hat immer sehr schnell und konstruktiv meine Anliegen beantwortet. Ich kann mich nicht beklagen.

Ich hätte gerne von jemanden so einen Bericht bekommen wie ich ihn hier gerade ausfülle. Ich habe keinen bekommen und musste vieles selber recherchieren und organisieren.
	deutsche Institutionen: Ich habe in der Hinsicht nichts unternommen.
	Gastuni: Das Learning Agreement mit den ganzen Unterschriften war recht aufwendig zu erstellen. Besonders weil in Sevilla lange niemand auf meine Mails reagierte. Auch die Kurswahl war nicht ohne, man musste das ganze System verstehen, hier hätte ich mir evtl. einen Buddy aus Sevilla oder ähniches als Hilfe gewünscht.
	Uni Köln: Die Beurlaubung war sehr einfach. Das Learning Agreement mit den ganzen Unterschriften war recht aufwendig zu erstellen. Besonders weil in Sevilla lange niemand auf meine Mails reagierte.
	akademisches Niveau: Das Niveau war höher als erwartet und vergleichbar mit dem Niveau in Köln meiner Meinung nach. Sowohl beim Instituto de Filologia als auch beim Instituto de Geografia e Historia
	Kurswahl: Ich konnte ohne Probleme Kurse an meinem Institut und einem weiteren Institut belegen. Man muss dazu sagen, im Vorfeld (online) war es sehr schwierig meinen Stundenplan zusammenzustellen. Es hat erst geklappt, als ich vor Ort in Sevilla in die Insitute gegangen bin.
	Vorgaben_Kurswahl: Von der Uni Sevilla hatte ich keine Vorgaben
	Zahlenverhältnisse_Studierende: Aufgrund der Online-Lehre sehr schwer einzuschätzen. In den Online-Seminaren waren immer ca. 20-35 Studierende anwesend.
	Verhältnis_Dozierende: Aufgrund von Online-Lehre oftmals sehr unpersönlich. Mit einem Dozenten bin ich etwas mehr in Kontakt gekommen, weil ich einen mündliche Prüfung mit ihm organisieren musste und er früher mal an der Uni Köln gearbeitet hatte.
	Wohnungssuche: Über einen Kontakt bei facebook. Ich habe im Endeffekt einen Wohnung über Room Sevilla gefunden. Der Kontakt mit diesem Immobilienunternehmen war nicht besonders gut. Sie nutzen besonders sehr junge Erasmus-Studenten aus. Man muss echt aufpassen nicht betrogen zu werden. ich habe aufgepasst und ich wurde nicht betrogen und habe sehr viele gute Freunde in meiner WG gefunden.
	Überbrückung: Ich kann das Hostal Urban Hostal Sevilla sehr empfehlen. Abraten würde ich vom Nuevo Suizo Hostal
	Wohnung: Stadtteil Triana (10 min dem Fahrrad zur Uni)

340 warm

Zustand: war in Ordnung

Mein Zimmer hatte ca. 10 qm und die ganze 5er-WG vielleicht zu 70-80 qm
	Wohnsituation: Die Wohnungssituation ist relativ entspannt. Man findet auf jeden Fall etwas. Es ist zudem deutlich günstiger dort zu wohnen als in Köln.


	Freizeitangebote_Uni: Nein die Uni selber nicht.

Der nicht zur Uni gehörende Erasmus Club Sevilla macht sehr viele Aktivitäten innerhalb und außerhalb der Stadt!!

Jede Woche wird sich in Bars oder Clubs getroffen, es werden Ausflüge nach Malaga, Algarve, Cadiz und noch viel mehr gemacht.
	Freizeitangebote_extern: Sevilla selber und natürlich Andalusien bietet viel.

In Sevilla: Puente de Triana, La Giralda, Barrio Triana, Plaza Espana, Las Setas etc.

Andalusien: Cadiz und Umgebung, Ronda, Malaga und Umgebung, Gibraltar, Granada etc.

Ein Muss ist Tarifa wo sich das Mittelmeer und der Atalntik treffen

Auch die portuguisische Algarve ist nicht weit entfernt.

Der Erasmus Club Sevilla organisiert wiegesagt viele Tagesausflüge oder länger an die besten Ziele Andalusiens.

Alternativ kann man sich in der Gruppe auch einen Mietwagen holen und auf eigene Faust Andalusien erkundigen.

Bus und BlaBlaCar geht auch. Das Zugnetz ist unzureichend ausgebaut.

Sporttechnisch habe ich Fußball gespielt über verschiedene Kontakt. Wer diesen Bericht ließt kann mich gerne fragen nach Kontakten zum Fußballspielen.


	Einstufungstest: Nein
	Lehrveranstaltungen_LA: Einige Kurse passten inhaltlich zur Anerkennung in Köln und mussten rausgenommen werden, hier wurden ein paar neue Kurse hinzugefügt. Von der Uni Sevilla gab es keinen Probleme die Kurse nicht zu belegen, es ging einzig und allein von der Uni Köln bezüglich der Anerkennung aus.
	Mensa: -
	Bier: 2-2,5€ in einer Bar 
	Bus/Bahn: 1,40
	Sonstiges: 
	Job: Ja, aber einen Job aus Köln für den ich online gearbeitet habe
	Planung: 
	Zeitraum?: 
	Planung_Kinderbetreuung: 
	Orga_Krankenversicherung: 
	Orga_Auslandsversicherung: 
	Orga_Visum: 
	Orga_Verpflichtungen_DE: 
	Kita_Ausland: 
	Kita_Platz: 
	Problematiken_Familie: 
	Kita_Kosten: 
	Unterstützung_UzK: -
	Unterstützung_Familie: 
	Finanzierung_Auslandsaufenthalt: 
	Unterstützung_Gastuni: Von der Uni vor Ort wurde ich nicht unterstützt.
	Unterschiede: -
	Finanzierungsmöglichkeiten: 
	Sprachliche Ebene: 
	Kulturelle Ebene: 
	Emotionale Ebene: 
	Klimatische Ebene: 
	Kinderfreundlichkeit: 
	Verbesserungsvorschläge: 
	Andere mit Kind im Ausland?: 
	Studium_Sonstiges: Aufgrund der Online-Lehre war ich einmal im ganzen Semester in der Cafeteria. Ich habe ein paar Mal die Bibilothek genutzt. Freizeitangebot gab es wegen Cornona nicht oder ich habe es nicht mitbekommen.
	Wohnen_Weitere Tipps: 


